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Die DJK wünscht

Frohe Weihnachten

und ein gutes und

gesundes Neues Jahr
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 Wir bitten unsere Mitglieder, bei Ihren Einkäufen und Aufträgen 
unsere Sponsoren zu berücksichtigen.

Die DJK Ottenhofen bedankt sich ganz herzlich bei allen 
Anzeigeninserenten in diesem Heft.
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Der Krieg in der Ukraine ist zu 
Beginn des Jahres als neue 
Herausforderung auf uns zu-
gekommen. Auch wenn wir alle 
nicht direkt betroffen sind, spüren 
wir die Folgen dieses Krieges im 
täglichen Leben. Kosten, speziell 

für Strom und Energie sind drastisch 
gestiegen, das sehen wir auch im 
Vereinsheim. Im aktuellen Jahr 
begegnen wir dieser Situation mit 
Sparmaßnahmen indem wir drastisch 
die Temperaturen im Vereinsheim 
senken. Für die kommenden Jahre 
werden wir Maßnahmen anstoßen, das 
Vereinsheim kostenoptimiert zu heizen.

2022, wieder ein Jahr mit einigen Heraus-
forderungen, die wir zusammen bestanden 
haben. Corona-Restriktionen, wie sie noch in 2021 vorhanden 
waren, wurden gelockert, Sport konnte wieder wie gewohnt 
gemacht werden. Herzlichen Dank an alle Mitglieder und Trainer 
für Eure Treue zum Verein, sowie Eure Geduld und Zuversicht. 
Corona gibt es noch immer und es wird auch nicht mehr 
verschwinden, aber wir haben alle eine neue Normalität gefunden, 
um damit umzugehen.

2022 hat es auch neue Vorstandwahlen gegeben. Einen großen Dank 
an den 1. Vorstand Johannes Mann und sein gesamtes Vorstandsteam 
für die geleistete Arbeit in den vergangenen Jahren. Wir als neues 
Team, die im Sommer 2022 übernehmen durften, freuen uns an die 
hervorragende Arbeit unserer Vorgänger anknüpfen zu können.

Leider fand auch in diesem Jahr kein Sommerfest statt. Aufgrund des 
tragischen Unfalls von Randy Bivec haben wir uns im Vorstand dazu 
entschieden, das Fest nicht wie geplant durchzuführen. Unsere 
Gedanken sind gerade in diesen Tagen, so kurz vor dem 
Weihnachtsfest, bei der Familie Bivec.
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Trotz einiger äußerer Widrigkeiten hat es uns im Vorstand Spaß 
gemacht, das Jahr 2022 für Euch gestalten zu dürfen und wir freuen uns 
auf die anstehenden gemeinsamen Aufgaben im neuen Jahr.

Wir als Vorstand wünschen Euch noch eine schöne Adventszeit, ein 
ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2023. Genießt die Zeit mit Freunden und Familie.

Das Jahr 2022 neigt sich so langsam dem Ende entgegen. Die Tage 
werden kürzer und es wird kälter. Einige Außensportaktivitäten haben 
wir von draußen in die Halle verlegt, nur einige wenige trotzen der Kälte 
und treffen sich noch regelmäßig zum Sport draußen und anschließend 
zum Lagerfeuer am Vereinsheim.

 

Letzte Amtshandlung im Jahr 2022 wird „Ottenhofen feiert Advent“ sein. 
Auch wir sind dieses Jahr wieder vertreten. Bei Kaltgetränken, 
Fleischsemmel und Glühwein können wir das vergangene Jahr 
gemeinsam revuepassieren lassen, um es so langsam zu beschließen.

Euer Uwe Bertram - 1.Vorstand DJK SG Ottenhofen e.V.

Wie Ihr dem Jahresplaner 2023 entnehmen 
könnt, ist für das kommende Jahr das 
Sommerfest wieder Bestandteil der Jahresplanung und wir 
werden alles dafür tun, damit es im anstehenden Sommer wieder 
stattfinden wird.

Die von Vielen seit Jahren ersehnte Tribüne am Sportplatz konnte 
im Sommer errichtet und gebührend eingeweiht werden. Herz-
lichen Dank an „Bege“ und das gesamte Team für die 
Durchführung aller Arbeiten, die  damit verbunden waren. Großes 
Dankeschön auch an alle, die sich am mehr als erfolgreichen 
Crowdfounding-Projekt beteiligt haben. Ein zusätzlicher Zuschuss 
der Gemeinde Ottenhofen hat es uns ermöglicht, dieses große 
Projekt in diesem Jahr zu stemmen. Die Tribüne ist umgehend 
super angenommen worden. Vielleicht auch damit verbunden, 
konnten wir parallel einen Rekord im Verkauf an Dauerkarten 
verzeichnen. 
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Vor allem Übungs-
leiter Settles musste 
in dieser Zeit kreativ 
werden. So wurden 
auf die Hinrunde ver-
teilt einige ehemalige 
Akteure reaktiviert, 
um die Mannschaft 
zu verstärken. Andi 
Stadler, Olaf Reck-
hardt und Marco 
Dauma wurden von 
unserem Soccer5-
Team ausgeliehen, 
Paul Knauer, Tobias 

Mann, Philipp Kugler, Simon Rauch und Benjamin Hundhammer 
wurden aus dem Ruhestand zurückgeholt. Letzterer kam sogar Öfter 
zum Einsatz. Auch der eigentlich in Oldenburg lebende Lukas Settles 
war während eines Kurzurlaubes in der Heimat im Kader. Nicht zuletzt 
wurde auch Doc Knauer aquiriert, um die Mindestanzahl an Spielern 
aufbieten zu können.

Das Sprichwort „Achterbahnfahrt 
der Gefühle“ beschreibt die Hin-
runde der bisherigen DJK-Saison wohl am Besten. Der 
Schicksalsschlag vor ziemlich genau fünf Monaten hat die 
Mannschaft noch enger zusammengeschweißt, was vor allem in 
Sachen Moral, Einsatz und Zusammenhalt auf dem Platz in 
nahezu jedem Spiel sichtbar war.

Dennoch kämpfen beide Teams um den Abstieg, hauptsächlich 
den anhaltenden und massiven Kaderproblemen geschuldet. Vor 
allem unsere Erste hatte mit zahlreichen, teils langwierigen 
Verletzungen zu kämpfen. Den Preis musste im Endeffekt unsere 
Reserve zahlen. Beinahe wöchentlich lief das DJK-Kaderroulette 
auf Hochtouren. Unser Trainerstab um Hans Bruckmeier und 
Benjamin Settles hatten wahrlich zu kämpfen, um Woche für 

Woche zwei schlagkräftige Kader aufbieten zu können.
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Auch tabellarisch gesehen war 
die Hinrunde keineswegs zufrie-
denstellend. Unsere erste Mannschaft überwintert mit 19 Punkten 
und 31:33 Toren auf dem Relegationsplatz 11, unsere Reserve 
konnte sich mit dem Sieg gegen Isen auf Platz 10 der Tabelle 
katapultieren. 27 zu 39 Treffer und 11 Punkte sind die Bilanz.

Dennoch kann man auch viel Positives aus der Hinserie mit ins 
neue Jahr transferieren. Vor allem der Einsatz trotz aller 
Widrigkeiten lies fast nie zu wünschen übrig. Dies zeigte sich vor 
allem in den letzten drei Spielbetriebswochen. In der Regel lassen 
sich in dieser Zeit aufgrund der Witterungs- und Platzverhältnisse 
immer weniger Spieler bei den Trainingseinheiten blicken. Bei der 
DJK war es in diesem Herbst ganz anders. Woche für Woche 
standen mehr und mehr Akteure auf dem Platz. Im letzten Training 

waren knapp 30 Spieler anwesend. Abgerundet wurde das Ganze dann 
auch noch mit einer sensationellen Brotzeit unseres Edelfans Anton 
Holbinger. An dieser Stelle nochmal ein großes Dankeschön!

Nach der intensiven Spielzeit fand dann noch die wohlverdiente 
Weihnachtsfeier im Münchner Hof statt. Auch hier zeigten die Spieler 
nochmal vollsten Einsatz. Jetzt heist es: Akkus aufladen und die 
Winterpause 
genießen. Die 
DJK-Herren-
mannschaf t 
wünscht allen 
DJKlern eine 
schöne und 
bes inn l i che 
Weihnachts-
zeit und einen 
guten Rutsch 
ins Fußball-
jahr 2023. Wir 
freuen uns auf 
die anstehen-
de Zeit!
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Für unsere Erste verlief der 
Saisonauftakt durchaus zu-
friedenstellend. Zunächst 
gastierte der VfB Hallberg-
moos-Goldach II an der 
Herdweger Straße, den 
man mit 3:2 bezwingen 
konnte. Eine Woche später 
musste man sich beim 
aktuellen Spitzenreiter RW 
Klettham nach einer soli-
den Vorstellung mit 2:1 
geschlagen geben, ehe 
dann der enttäuschende 

Auftritt gegen den TSV Isen (2:2) folgte. An diesem Tag setzte auch die 
Verletzungsmisere bei der DJK ein. Andreas Lechner zog sich einen 
Mittelfußbruch zu und bestritt im Jahr 2022 kein Spiel mehr. Eine 
Woche später folgte ein weiterer Rückschlag. Jonas Kiermair riss sich 
beim 1:1 gegen den FC Türk Gücü Erding abermals sein Kreuzband 
und wird vermutlich seine Fußballschuhe an den Nagel hängen 
(müssen).

Die anschließenden Wochen waren von weiteren, teils längeren 
Ausfällen geprägt und hatte einige Kaderrotationen zur Folge. 
Angefangen mit der 0:5 Heimniederlage gegen die SpVgg Altenerding 
musste man drei Niederlagen in Folge hinnehmen. Besonders 
schmerzhaft war das 2:1 beim TSV Aspis Taufkirchen. Auch beim TuS 
Oberding setzte es eine knappe 1:0 Niederlage.
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Eine Woche später folgte der tolle Auftritt beim FC Finsing II, zum 
damaligen Zeitpunkt noch Tabellenzweiter. Die Reserve des FCF 
konnte verdient mit 2:4 bezwungen werden. Am darauffolgenden 
Wochenende ging es wieder gegen den FCF, wieder hieß es am Ende 

2:4. Allerdings war 
am 12. Spieltag 
der FC Forstern zu 
Gast und brachte 
unserer DJK eine 
schmerzhafte Nie-
derlage bei. Vor 
allem im ersten 
Spielabschnitt lies 
unser Team an 
diesem Tag so-
wohl mental, als 
auch körperl ich 
den nötigen Ein-
satz missen...

Zur Mitte der Hinrunde stand für unsere 
Erste eine englische 
Woche auf dem Pro-
gramm, welche 6/9 
möglichen Zählern 
auf das DJK-Punkte-
konto bescherte. Zu 
Beginn wurde der SV 
Berglern mit einem 
2:1 Kampfsieg be-
zwungen, unter der 
Woche entschied 
Ottenhofen das Flut-
lichtduell gegen den 
TSV St. Wolfgang 

(4:0) für sich. Das letzte Aufeinandertreffen in Hohenpolding war 
allerdings alles andere als positiv. Mit der schlechtesten Saisonleistung 
musste man sich mit 4:0 geschlagen geben.
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Bis zur ersehnten Winterpause hatte 
unsere erste Mannschaft noch ein 
straffes Restprogramm zu absolvieren. Zum Hinrundenabschluss 
bekam es die DJK mit dem offensivstarken SC Moosen zu tun. 

Beim Aufstiegsanwärter erkämpfte sich Ottenhofen einen Punkt. Der 
Rückrundenauftakt verlief dann wieder eher unglücklich. Beim VfB 
Hallbergmoos kamen die Ottenhofner erst im zweiten Spielabschnitt so 
richtig in die Partie und wurden im ungünstigsten Moment bestraft. Am 
Ende stand eine 3:0 Niederlage zu Buche.

In den letzten beiden Partien im Fuß-
balljahr 2022 holte unsere Mannschaft 
nochmal alles aus sich heraus. Gegen 
den Spitzenreiter RW Klettham gelang 
der DJK ein 3:3 Unentschieden. Ange-
sichts des Spielverlaufs im Nachhinein 
eine gefühlte Niederlage und dennoch 
ein weiterer Punkt im Kampf um den 
Klassenerhalt. Zum Jahresabschluss 
gastierte unsere Erste beim TSV Isen. 
Beim 1:8 Kantersieg spielte sich das 
Team den Frust der Vorwoche von der 
Seele, auch wenn man im Mitteldrittel 
beim stand von 0:3 nochmal wackelte. 
Am Ende ein auch in der Höhe verdienter 
Sieg und versöhnlicher Jahresabschluss. 
Zeit für die wohlverdiente Winterpause!
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Nach einer durchwachsenen Saisonvor-
bereitung war vor allem die Trainings-
beteiligung ein Problem der Hinrunde. 
Des Öfteren konnte Coach Benjamin 
Settles nur mit 7-8 Spielern trainieren. Doch von Anfang an: Der 
Heimauftakt und gleichzeitig das Eröffnungsspiel der B-Klasse 5 gegen 
den FC Grünbach an einem Freitagabend bot die optimalen 
Voraussetzungen auf perfektem Geläuf. Die dünne Personaldecke des 
gesamten Kaders und die geringe Trainingsbeteiligung wurden in 
diesem Spiel in Form von mangelnder Fitness und Unabgestimmtheit in 
den eigenen Reihen deutlich. Nach der eigenen 1:0 Führung verlor die 
DJK die Kontrolle über das Spiel und vor allem über einen technisch 
versierten Einzelakteur auf Seiten der Grünbacher. So Stand 
letztendlich eine Auftaktniederlage mit 2:4 zu Buche.

Das Spiel in Inning am Holz ging gegen einen eigentlich deutlich 
schwächeren Gegner mit einer zusammengewürfelten Mannschaft mit 
2:0 verloren. Das darauffolgende Heimspiel bei Flutlicht gegen die 
Reserve des TSV Isen ging gegen einen körperlich präsentere und mit

Dass die DJK-Reserve eine unge-
wohnte Saison erwarten würde, wur-
de bereits bei der Gruppeneinteilung 
erkennbar. Zum ersten Mal seit 
langem tritt die Mannschaft in einer 
Gruppe mit 13 Mannschaften statt mit 
11 Teams an. Zwei Spiele mehr pro 
Saison klingt erst einmal nach 
keinem allzu großen Unterschied, 
jedoch sollte die Belastung mit 15 
Spielen zwischen August und Mitte 
November eine andere also noch im 
Vorjahr werden, in dem die Mann-
schaft in demselben Zeitraum nur elf 
Spiele zu bestreiten hatte. Hinzu 

kommt ein weiterer direkter Abstiegsplatz, 
der für die DJK unerwarteterweise noch 
eine Rolle spielen sollte.
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Zu Gast beim TSV 
Aspis Taufkirchen

Nach den ersten fünf Saisonspielen stand also ein Punkt zu Buche, bei 
einem Torverhältnis von 10:18. Dabei wird deutlich, dass die DJK in 
jedem Spiel in der Lage ist Tore zu erzielen, insbesondere Mike 
Silbersack steuerte zu diesem Zeitpunkt bereits fünf Treffer bei. Keine 
Chance hatte unsere Zweite im darauffolgenden Heimspiel gegen den 
Aufsteiger TSV St. Wolfgang II. In diesem Spiel war die Truppe von 
Benjamin Settles zum ersten Mal in dieser Runde wirklich deutlich 
unterlegen und verlor verdient mit 4:0. Wobei man durch die DJK-Brille 
auch in diesem Spiel sagen könnte, dass alle Gegentore durchaus 
kurios zustande kamen und teilweise selbst verursacht wurden. Nach 

den vielen unglück-
l i chen Sp ie lver -
läufen kann man 
durchaus das be-
rühmte Zitat „haste 
Scheiße am Fuß, 
haste Scheiße am 
Fuß“ bemühen.

Spielern der Ersten verstärkten Geg-
ner deutlich mit 1:4 verloren. Bei der 
zweiten Reise ins Holzland trat die Reserve der DJK mit einer 
qualitativ hochwertigen Startelf gegen den FSV Steinkirchen II an. 
Der Spielverlauf zeigte, dass die DJK hier die deutlich bessere 
Mannschaft war und dass die zwischenzeitliche 3:1 Führung noch 
deutlich zu gering ausfiel. Insbesondere wenn man mit drei 
Niederlagen in die Saison gestartet ist, was zu Unsicherheiten in 
den eigenen Reihen sorgte. Letzten Endes wurde die eigentlich 
komfortable Führung innerhalb der letzten fünf Spielminuten aus 
der Hand gegeben und konnte zwar den ersten Saisonpunkt 
mitnehmen, fuhr jedoch trotzdem frustriert nach Hause. Das 
nächste Auswärtsspiel beim TuS Oberding ging nach einem 
ausgeglichenen Spiel und wieder mal ansprechender Leistung 
nach einem sogenannten „Gurkentor“ kurz vor Spielende doch 

noch mit 3:2 verloren.
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In Hohenpolding wäre dann wieder 
einmal mehr drin gewesen. Die 
Männer der DJK kämpften sich in 
einem offenen Spiel immer wieder 
nach Rückständen zurück in das 
Spiel, um dann leider doch wieder 
als unglücklicher Verlierer vom 
Platz zu gehen. Das Spiel endete 
mit 3:2 für den FC Hohenpolding II. 
Das da-rauffolgende Heimspiel ge-
gen den SV Eichenried II begann 

positiv für die DJK. Nach den Treffern von Andi Sigmund und Pete 
Knauer lag man bereits zur Halbzeit mit 2:0 in Führung. In der zweiten 
Halbzeit zeigte die DJK dann zur Verwunderung aller Anwesenden ein 
anderes Gesicht. Der Gegner kam zurück ins Spiel und nach dem 
Anschlusstreffer per Elfmeter war die große Verunsicherung auf Seiten 
der Ottenhofener deutlich spürbar. Es kam zu keinerlei Gegenwehr 
oder Entlastungsangriffen und die Eichenrieder hatten leichtes Spiel. 
Das Spiel ging sehr bitter mit 2:4 verloren. Einziger Lichtblick war das 
Comeback von Doc Knauer, der noch zu einem Kurzeinsatz kam, aber 
leider nicht mehr auf die Partie einwirken konnte.

zeigte unsere Reserve eine starke 
Reaktion und fuhr den ersten Sai-
sonsieg ein.  Nach einem 1:0 Rückstand präsentierten sich die 
Jungs sowohl kämpferisch als auch spielerisch dominanter als der 
Gegner und nachdem der Knoten geplatzt war, konnte das Spiel 
nicht nur gedreht, sondern auch deutlich mit 4:1 gewonnen 
werden. An diese Leistung knüpfte die DJK Reserve in der 
englischen Woche beim Heimspiel gegen die SpVgg Altenerding 
an, wurden aber gegen den unangefochtenen Tabellenführer nicht 
belohnt und so ging dieses Spiel etwas unglücklich durch einen 
Distanztreffer mit 1:0 verloren. Das Heimspiel gegen die zweite 
des SV Eintracht Berglern war dann hingegen ein offener 
Schlagabtausch und bei dem Chancenwucher auf beiden Seiten 
war es für die Zuschauer verwunderlich, dass dieses Spiel nur mit 
2:2 zu Ende ging. Wobei dieses Remis als absolut leistungs-

gerecht einzuordnen ist.
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Beim Heimspiel gegen den punktgleichen FC Inning am Holz II musste 
dann ein Sieg her. Die DJK war auf den letzten Tabellenplatz 
abgerutscht und konnte aufgrund des direkten Vergleichs nur so an 
Inning vorbeiziehen. Die Mannschaft lies taten sprechen, lag mit 0:1

Beim letzten Spiel der Hinrunde in 
Zustorf traf unsere Zweite dann auf 
den wohl machbarsten Gegner, jedoch war es an diesem Spieltag 
die bislang schwierigste Aufgabe überhaupt eine Mannschaft 
antreten lassen zu können. Selbst Legenden wie Doc Knauer, 
Jake Bäumer, Kone Rappold mussten angefragt werden, standen 
aber leider nicht zur Verfügung. So kam es zu den unerwarteten 
Comebacks von Tobi Mann, Simon Rauch und Philipp Kugler. 
Hinzu kam der erste Gegentreffer der Partie bereits nach 
handgestoppten 50 gespielten Sekunden. Da das Spiel von außen 
kaum anzusehen war, kamen Philipp Kugler nach 35 Spielminuten 
und Trainer Benjamin Settles in der zweiten Halbzeit zu Ihren 
Einsätzen. Letztendlich ging das Spiel mit 1:2 verloren, wobei 
erwähnt werden muss, dass das Tor für die DJK durch einen 
Zustorfer Spieler erzielt wurde.

Anschließend begann offiziell die Rückrunde der B-Klassen-Saison 
2022/23. Beim Auswärtsspiel in Grünbach konnte die Einstellung und 
die fußballerische Qualität dann seit langem mal wieder auf den Platz 
gebracht werden. Leider fehlte in diesem Spiel noch die 
Kaltschnäuzigkeit und die individuelle Klasse des Gegners war auch in 
dieser Partie eine Nummer zu groß. Das Spiel endete, etwas zu hoch, 
mit 0:4 aus Ottenhofener Sicht.
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und 1:2 im Rückstand, und gab trotz-
dem nie auf. In der zweiten Hälfte kam 
der Gegner kaum noch über die Mittellinie und spielerisch 
dominierte die DJK deutlich. Letztendlich köpfte Andreas 
Kutschka die Reserve zum ersten Heimsieg der Saison. Nach dem 
3:2 schien das Glück wieder einigermaßen im Gleichgewicht.

Der Höhepunkt des Jahres war dann in Isen zu bestaunen. Die 
Mannschaft zeigte sich von Ihrer besten Seite, verlor kaum 
Zweikämpfe, jagte jedem Ball hinterher und zeigte den aus den 
vorherigen Jahren gewohnten Kombinationsfußball. Die 
Mannschaftsleistung an diesem Tag war bemerkenswert und 
trotzdem muss Xaver Schatz besonders erwähnt werden, der in 
seinem ersten Startelfeinsatz im Herrenbereich neben einer 
herausragenden Leistung mit und gegen den Ball auch einen 

Doppelpack beisteuerte. Mit dem 5:0 Auswärtssieg blieb die 
Mannschaft zudem zum ersten mal in dieser Saison ohne Gegentor. 
„Ein mehr als versöhnlicher Abschluss dieser bislang schwierigsten 
Hinrunde als Trainer der Zweiten“, bilanzierte Trainer Benjamin Settles. 
Durch die beiden Siege zum Ende des Herbstes schob sich die DJK 
tabellarisch nicht nur an den direkten Konkurrenten Inning und Isen, 
sondern auch noch am FSV Steinkirchen vorbei.
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Gegen den FC Lengdorf hatte man im letzten Aufeinandertreffen 
des Fußballjahres 2022 leider das Nachsehen. In einer spannen-
den Partie musste sich die DJK-SG am Ende knapp mit 3:4 
geschlagen geben. Die Begegnungen davor konnten mit 3:1 bei 
der BSG Taufkirchen, 2:4 bei der SpVgg Eichenkofen, 4:3 gegen 
FSV Steinkirchen, 1:6 beim SV Berglern und 1:1 beim FC 
Forstern meist siegreich gestaltet werden. Bleibt abzuwarten, 
was die Gruppenkonstellation im neuen Jahr ergibt.

Das Trainergespann um David Strätz und Mladen Stipkovic sowie die 
gesamte A-Jugend wünscht euch ein frohes Fest!

Von Seiten der DJK sind Simon Bäumer, Manuel Greckl, Luca Raacke, 
Andreas Huber, Daniel Schönberger und Xaver Schatz mit von der 
Partie. Letzterer konnte bereits einige Einsatzminuten im Herren-
bereich sammeln. Die weiteren Akteure müssen sich diesbezüglich 
noch ein wenig gedulden, da diese erst frisch von der B-Jugend in die 
U18 gekommen sind.

Unsere A-Jugend SG kann auf eine starke 
Saison zurückblicken. Mit 23:13 Toren und 
16 Punkte belegte die U18 Rang 3, punktgleich mit dem 
Vizeherbstmeister. Bis zum letzten Spieltag war der Titelkampf 
noch komplett offen. Zu diesem Zeitpunkt wies unsere A-Jugend 
eine Bilanz von fünf Siegen und einem Unentschieden auf.

...A-Jugend
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Das erste Punktspiel hatten wir gegen die JFG Speichersee, die auch 4 
Tage später im Pokal unser Gegner waren. Beide Spiele konnten klar 
gewonnen werden. 

Jetzt startet dann die Hallensaison. Wir spielen jeden Samstag bei uns 
in der Halle und alle zwei Wochen sind wir in der Soccerhalle in 
Walpertskirchen. 

Euer Trainer Daniel Meine

Mit Lukas Kulterer und 
Leo Estes verletzten 
sich leider zu Beginn 
der Saison zwei Spieler 
so schwer, dass sie 

dadurch für die Hinrunde aus-
fielen. 

Nach zwei weiteren Siegen und einem Unentschieden traten wir zum 
Spitzenspiel gegen den TSV Wartenberg an. Nachdem wir lange mit 
1:0 geführt und vor allem in der zweiten Halbzeit das klar bessere Team 
waren, mussten wir leider in der Nachspielzeit noch den Ausgleich 
hinnehmen.
Ein weiteren Sieg, ein Unentschieden und eine Niederlage brachten 
uns zum Abschluss der Hinrunde auf einem guten 4. Platz in der 
Kreisklasse. In der Rückrunde wollen wir ein ernstes Wörtchen im 
Meisterschaftsrennen mitreden. Und auch im Lipp-Pokal ist unser 
klares Ziel, wieder ins Finale zu kommen. 

Ich wünsche nun allen Spieler, Eltern und Gönner von Fußball schöne 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Mitte August starteten wir mit der Vorberei-
tung auf die neue Saison. Ferienbedingt 
hatten wir im Schnitt eine ordentliche Trainingsbeteiligung von 8 
Spielern. Unser einzi-
ges Vorbereitungsspiel 
gegen die Kreisliga-
mannschaft aus Moos-
inning endete mit ei-
nem respektablen 1:1 
Unentschieden.

...B-Jugend
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Highlight der Hinrunde war mit Sicherheit der 18:0 Auftaktsieg 
gegen den TSV Erding II. Es folgte das 3:3 Unentschieden beim 
TSV Isen II, eine 4:0 gegen den FC Schwaig II, ein 7:0 gegen den 
SV Berglern II, ein 0:6 beim TSV Grüntegernbach, ein knappes 
3:4 beim TSV St. Wolfgang und der krönende 2:0 Abschluss 
gegen den FC Forstern II.

Die Saison endete bereits Ende Oktober, weshalb im November 
noch drei Testspiele angedacht waren. Im kommenden Jahr wird 
das Team dann wieder in eine neue Gruppe eingeteilt.

Nahezu maximalen Erfolg konnte unsere 
U14 verzeichnen. In deren Gruppe konnte 
man 6/7 Partien siegreich gestalten, hinzu kam ein Remis. Mit 
einer Bilanz von 44:6 Toren und 19 Punkten zeigten unsere C-
Junioren eine bärenstarke Serie.

Auch die Kreisklassensaison der D-Junioren war 
zufriedenstellend. In einer 9er-Gruppe belegte die 
U12 SG am Ende den 5. Tabellenplatz mit 12:16 geschossenen Toren. 
Dabei war die Saison von einigen Höhen und Tiefen geprägt.

Nach der 3:1 Auftaktniederlage beim TSV St. Wolfgang folgte das 4:3 
über den SC Moosen. In den nächsten beiden Partien gegen die BSG 
Taufkirchen (2:0) und TSV Isen (0:4) brachten leider keine Punkte ein. 
Nach einem spielfreien Wochenende war unsere D-Jugend dann zwei 
mal in Folge siegreich. Zunächst konnte der FC Grünbach mit 0:3 
bezwungen werden, dann folgte der knappe 2:1 Sieg gegen die JFG 
Speichersee.

Zum Ende der Runde sprang aus drei verbleibenden Begegnungen 
leider nur noch ein Punktgewinn heraus. Ein 1:0 beim FC Lengdorf, ein 
1:1 Remis beim FC Moosinning und die 1:5 Pleite beim TSV Isen 
beendeten das Fußballjahr 2022.

Im kommenden Jahr wird sich das Team einer neuen Herausforderung 
stellen und in einer neuen Gruppenkonstellation auf Punktejagd gehen. 
Ziel sollte definitiv der Klassenerhalt sein.

...C-Jugend
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Großer Dank geht an Thomas Kuhn und Hermann Zehetmaier, die bei 
den Trainingseinheiten und Spielen immer eine große Unterstützung 
waren. Ebenso ein großes Dankeschön an die Elternteile, die ihren 
Nachwuchs tatkräftig von der Seitenlinie angefeuert haben. In diesem 
Sinne: Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wie jedes Jahr stand auch in diesem 
Sommer wieder der Wechsel an. Fast die 
gesamte E-Jugend (bis auf zwei Spieler) wechseln altersbedingt 
in die D-Jugend. Dafür durften wir fast die komplette alte F-
Jugend bei uns in der E-Jugend begrüßen.

Da sich die Kinder schon aus der U8 kannten, lief die 
Eingewöhnungsphase ziemlich problemlos und schnell ab. Das 
größte Problem: Insgesamt sind es 16 Kinder, allerdings durften 
nur 11 davon Spielen. Nach einigen Gesprächen mit den Eltern 
konnte die Situation aber zufriedenstellend gelöst werden.

Ende Oktober hatten 
wir unser letztes 
Spiel. Zum Ende der 
Spielzeit belegt die 
DJK-E-Jugend den 
dritten Tabellenplatz. 
Nach zwei Wochen 
Pause ging es in der 
Halle weiter. Auch 
eine Weihnachtsfeier 
ist noch geplant, 
mehr dazu in der 
nächsten DJK-Info-
Ausgabe.

Nun aber zum sportlichen Teil: Die Saison verlief bei uns recht 
ausgeglichen, mit 3 Siegen und 4 Niederlagen. Ein Höhepunkt 
der Hinrunde war mit Sicherheit der Trainingstag, an welchem wir 
zweimal trainierten und die Mittagspause  beim Camillo verbracht 

haben. Dort ließen wir es uns beim Pizzaessen gut gehen.
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Die F-Jugend der DJK Ottenhofen kann auf 
eine gelungene Hinrunde zurückblicken. Im 
Training waren die Jungs stets mit großem Eifer bei der Sache 
und auch die Trainingsbeteiligung war auf stets hohem Niveau. 
Im ersten Punktspiel konnten wir in Grüntegernbach gegen einen 
guten Gegner 
mit einem 4:2-
Sieg überzeu-
gen. In Inning 
am Holz gingen 
wir im 2. Punkt-
spiel mit 6:1 un-
gefährdet als 
Sieger vom Ra-
sen. Das dritte 
und letzte Spiel 

der Hinrunde mussten 
wir leider stark dezimiert mit 7 Spielern, also ohne Auswechselspieler, 
bestreiten. Trotz Heimvorteil verloren wir verdientermaßen mit 2:6 
gegen einen starken Gegner aus Lengdorf. Nach einer ersten Halbzeit 
auf Augenhöhe (2:2) ging uns in der 2. Halbzeit die Puste aus. Trotzdem 
fiel das Ergebnis einen Tick zu hoch aus.

Unsere Testspiele waren insgesamt auch sehr erfolgreich. Beim Mini-
Fußball-Turnier in Dorfen traten wir mit 2 Jahrgängen (2015+2016) an. 
Der 2016er-Jahrgang gehörte an diesem Tag zu den besten beiden 
Mannschaften. Beim 2015er-Jahrgang taten wir uns bei der ständigen 
Umstellung von Kleinfeld auf Minifußball etwas schwer, trotzdem lief die 
Tormaschine mit über 20 geschossenen Toren auf Hochtouren.

...F-Jugend
J
u

g
e
n

d
fu

ß
b

a
ll



29

Das stärkste Spiel der Hinrunde war allerdings ein Trainingsspiel 
gegen unsere E-Jugend. Hier traten teilweise Erst- gegen 
Viertklässler an. Trotzdem gingen wir mit 1:0 in Führung und 
lieferten einen großen Kampf. Zum Schluss stand es 4:1 für die E-
Jugend. Vor allem die Einstellung im Spiel war und ist (meist) 
hervorragend und so machen wir es jedem Gegner - auch in 
Zukunft  -  schwer, wenn er auf die DJK trifft.

Nun folgt die Hallensaison mit mindestens 2 Turnieren in Markt 
Schwaben und in Unterhaching.
 

Weihnachtliche Grüße 
u. einen guten Rutsch 
ins neue Jahr wünscht 
euch euer F-Jugend-
Trainerteam Martin, 
Chris und Andy.

Wir freuen uns über 
jede/n, die/der bei uns 
mal "reinschnuppern" 
möchte. Training ist bis 
ca. März Mittwochs von 
18:15 bis 19:15 Uhr in 
der Halle und sobald es 
wieder wärmer wird 
draußen Dienstags 
und Donnerstags von 
17:30 bis 19:00 Uhr. 
Bei Interesse könnt ihr 
euch gerne bei mir 
(Andy Haas) melden. 
Tel.: 0151 14795224.

Das "Derby" gegen Hörlkofen konnten wir 
mit 7:4 für uns entscheiden. Eine deutliche 
Leistungssteigerung nach schwachem Beginn führte hier zu 
einem letztendlich verdienten und ungefährdeten Sieg.

...F-Jugend
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...50 Jahre Stockbahn
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Sie wurde vor genau 50 Jahren von der Frühschoppen AG 
geschaffen und befindet sich auf dem von der DJK gepachteten 
Grund. Beide Vereine, die schon immer eng zusammengearbeitet 
haben, nutzten die Bahn neben dem Stocksport auch viele Jahre 
für ihre Sommerfeste.

Auf der Suche nach runden Ereignissen oder Jubiläen sind wir in 
den Chroniken diesmal bei der Asphalt-Stockbahn am 
Sportgelände Ottenhofen hängen geblieben.
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Seit 1991 ist sie Mittelpunkt der Stock-Dorfmeisterschaft als Teil 
des DJK-Sommerfestes. Aktuell nutzt eine Gruppe Freizeitschüt-
zen die Bahn jeden Freitag. Natürlich zeigt sie Gebrauchsspuren, 
doch die einmalig idyllische Lage kompensiert einiges. Im An-
hang festgehaltene Momente im Verlauf der vielen Jahre.

...50 Jahre Stockbahn
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Marko Raacke und Rosa Rappold 
von den Schwillacher Schüt-
zen/Maibaumfreunden bei der 
Übergabe.

Um die Funktion  auch wei-
terhin gewährleisten zu kön-
nen, musste an dem Gerät 

jetzt die kombinierte Batterie- 
Elektrodenkassette ausgetauscht 
werden. Dieser Servicevorgang ist 
alle 4 Jahre notwendig. Die Kosten 

von 139 Euro übernahmen selbst-
verständlich wieder die Schwil-
lacher Maibaumfreunde.

Vielen Dank dafür.

Er wurde damals in einem 
Gemeinschaftssponsoring 
von der VR Bank, zusammen 
mit den Schwillacher Mai-
baumfreunden angeschafft.

Bereits seit dem Jahr 2016 ist das DJK 
Sportheim ein Standort für einen 
Defibrillator, der bei einem Herzstillstand Leben retten kann. Das 
Gerät befindet sich im Flur, direkt bei dem Aufgang zum Ober-
Geschoss.

...Defibrillator
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Die DJK-Vorstandschaft und alle Boule-
Spieler

Bereits seit 17 Jahren gibt es unsere „BOULE-
Gruppe“. Ins Leben gerufen wurde sie damals, am 
24. April 2005, von Claudia Einsiedler. Sie hatte davor schon 
lange Jahre bei den „Boule-Freunden Vaterstetten“ gespielt, so 
dass wir durch ihre Spielkenntnis und Erfahrung sehr schnell die 
taktischen Raffinessen dieses französischen Spieles kennen 
lernten.

Die ersten 10 Jahre wurde noch am früheren roten Hartplatz ge-
spielt, jedoch konnten wir zusammen mit vielen fleißigen Unter-
stützern des Vereins und den Boule-Spielern im Juni 2015 einen 
neuen befestigten Platz mit Spielfeldeinfassung bauen und 

einweihen. Seither wird auf diesem Platz 
von Frühjahr bis Herbst am Sonntag 
Nachmittag (nach Terminplan) gespielt 
und die Saison im Oktober mit einem 
ganztägigen Boule-Turnier beendet.

Ab der Saison 2023 geht nun die Orga-
nisation von Claudia auf Monika und 
Dieter Heckel über. Vielen Dank an Euch 
für die Übernahme.

Liebe Claudia, an dieser Stelle wollen wir 
uns ganz herzlich bei Dir für Dein großes 
Engagement über all diese Jahre bedan-
ken.

Natürlich wirst Du weiter beim Spielen 
mit dabei sein. Wir freuen uns auf viele 
weitere schöne Stunden, beim Legen, 
Werfen, Messen, Tüfteln nach der 
besten Strategie und humorvollen Ge-
sprächen am Rande des Spielfelds, mit 
Dir.

...Boule
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Nach gemeinsamen Gesprächen mit 
Frau Blaha (Schulleitung der Grund-
schule Ottenhofen) und unseren Vereinsvertretern, Frau Göster, 
Frau Adam und Frau Mäntele, konnten wir nun für das Schuljahr 
2022 / 2023 zwei Gruppen als „Sportarbeitsgemeinschaften – 
SAG“ anmelden.

(Dies ist eine schulübergreifende Sportarbeitsgemeinschaft der 
Schulen Ottenhofen und Finsing)

Grundvoraussetzung dafür sind gut ausgebildete Übungsleiter / Trai-
ner mit einer DOSB- bzw. BLSV ÜL-Lizenz. Für das Schuljahr 2022/23 
kann die DJK folgende Gruppen anbieten:

E-Jugend – Daniel Meine

Auch nächstes Jahr wollen wir überlegen, ob wir in diesem Rahmen 
weitere Möglichkeiten schaffen können. Nachfolgend ein paar 
detaillierte Infos dazu:

-Fußball:

- Kindertanz – Verena Menrad 

...Sport nach 1
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...für die Schule: 
 ▪ Zusätzliche qualifizierte Sportangebote für Schüler

  sportorientierten Ganztags
 ▪ Rhythmisierung des Schulalltags, z.B. Gestaltung eines

 ▪ Sport als Grundlage einer gesunden Lebensführung

  gebot

 ▪ Sportliches Profil und Attraktivität

 ▪ Möglichkeit schulübergreifender Sportarbeitsgemein-
  schaften

 ▪ Hinführung zu vereinssportlichen Aktivitäten

Sport-nach-1-Pluspunkte

...für die Schüler:   
 ▪ Freiwilliges, den Sportunterricht ergänzendes Sportan-

 ▪ Entscheidung entsprechend den individuellen Interessen
  und Begabungen

 ▪ Sinnvolle Freizeitgestaltung
 ▪ Möglichkeit zum Erleben von Gemeinschaft   

  Vereinspauschale berücksichtigt

 ▪ Gewinnung neuer Mitglieder

Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus und der 
Bayerische Landes-Sportverband haben 1991 unter Beteiligung der 
kommunalen Spitzenverbände auf Grundlage einer entsprechenden 
Bekanntmachung (KWMBl I 1990, S. 362 ff.) das Kooperationsmodell 
Sport-nach-1 in Schule und Verein ins Leben gerufen. In dessen 
Mittelpunkt steht die enge Zusammenarbeit zwischen Schule und 
Sportverein. Eine zentrale Aufgabe kommt dabei über ihre 
Unterrichtsverpflichtung hinaus ehrenamtlich tätigen Sportlehrkräften 
an den Schulen und ehrenamtlich tätigen volljährigen Übungsleitern in 
den Vereinen zu.

 ▪ Talentsichtung und Talentförderung in der Schule und im
  Verein

 ▪ SAG-Pauschale als ein die Vereinspauschale ergänzen- 

...für den Verein: 

 ▪ Eingesetzte Übungsleiterlizenz wird auch bei der 
  der zusätzlicher staatlicher Zuschuss

...Sport nach 1
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Wie bereits in unserem letzten Beitrag 
verkündet, hat unsere erste Mannschaft 
leider auf Seiten der Herren einige Abgänge zu verzeichnen:

Holger Wittenstein fehlt leider weiterhin verletzungsbedingt, 
Michael Haßel verlängert seine Auszeit, Stefan Göster hat seine 
Schuhe voraussichtlich ganz an den Nagel gehängt und nach 
seiner Frau Lisa Reim hat sich nun auch Alexander Reim aus dem 
Volleyballgeschehen verabschiedet.

Mittelblocker Christian Höldrich verlässt unseren Verein zum Jah-
resende und hat sich entschieden, einen näheren Verein zu 
suchen und im Münchner Kreis zu trainieren und zu spielen. Wir 

wünschen ihm viel Erfolg bei der neuen Mannschaft und freuen uns auf 
ein Wiedersehen auf dem ein oder anderen Turnier!

Nach diesen Ausfällen war die Rückkehr von Markus Egner extrem 
wichtig, um die Zukunft der 1. Mannschaft weiterhin zu sichern. Nach-

dem er vor seiner 
Auszeit vor allem un-
sere ehemalige 2. 
Mannschaft zu Sie-
gen geführt hatte, 
verstärkt er nun die 
1. Mannschaft auf 
der Außenposition.

Ein besonders großes Dankeschön geht an unseren langjährigen 
Spielführer und ehemaligen Trainer der 2.Mannschaft Roman Moie. 
Unser gebürtiger Ottenhofener ist dem Ruf einer Herrenmannschaft in 
Karlsfeld gefolgt. Deutlich kürzere Wege und der nächste große Schritt 
in seiner Volleyballkarriere sind natürlich gute Gründe für diesen 
Wechsel und wir wünschen auch ihm viel Spaß und Erfolg bei den 
neuen Herausforderungen.

Weiterhin sind wir 
auch noch auf Aus-
hilfen aus der 2. 
Mannschaft ange-

...Volleyball
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Am 12.11. waren unsere beiden Ottenhofener Teams beim Turnier in 
Markt Schwaben zu Gast. Gespielt wurde in der Vorrunde in drei 5er-
Gruppen, wobei unsere beiden Mannschaften gemeinsam in einer 
Gruppe mit dem amtierenden Vierten der Deutschen Meisterschaft und 
späteren Turniersieger standen. Da nur die ersten beiden der Gruppe 
um die Top 6 spielen durften, musste leider eine unserer Mannschaften 
sich mit Platz 3 in der Gruppe zufriedengeben. Ottenhofen 2 schlug 
sich extrem wacker und am Ende fehlten nur 4 Bälle zum 2.Platz, den 
sich Ottenhofen 1 mit 5 Punkten und +33 Bällen sicherte.

Nachdem auch Mittel-
blocker Max zwar 

anwesend, aber mit Schulterschmerzen zu kämpfen hatte, stand 
Trainer David Untermann vor der Herausforderung, wie aufgestellt 
werden sollte. Zuspielerin Stephanie Thaler spielte am Anfang ebenso 
auf außen, wie Mittelblocker David und in dieser For-mation fand 
unsere Mannschaft nicht ins Spiel. Erst im dritten Satz konnte der 
wichtige Satzsieg geholt werden beim 14:25, 19:25, 25:22 in Ismaning.

Der Saisonstart fand 
ausgerechnet beim 
F a v o r i t e n  a u s 
Ismaning statt und 
o h n e  u n s e r e 
A u ß e n a n g r e i f e r 
Nicole und Markus 
w a r e n  w i r  s t a r k 
geschwächt.

In der Zwischenrunde hatte Ottenhofen 1 gegen den Turnierzweiten 
(eine SG aus Neuperlach und dem deutschen Vizemeister aus Haar) 
keine Chance und auch der Tabellenführer und Gastgeber aus Markt 

wiesen. Neben den Mittelblockern Maximilian 
Gänßbauer und Philipp Wasser, können wir auf 
außen auch auf Daniel Streicher zugreifen. Mit Daniel Haßel und Jan 
Peter stehen weitere starke Spieler der 2.Mannschaft theoretisch zur 
Verfügung, aber praktisch müssen auch sie ihre Verletzungen 

auskurieren.  

...Volleyball
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Bei der 2. Mannschaft war die Luft etwas raus nach dem so knapp 
verpassten Einzug in die Top 6. Immerhin sicherte sich die Mannschaft 
aber noch einen einstelligen Tabellenplatz, was auf diesem stark 
besetzten Turnier auch schon eine gute Leistung war.

Schwaben hatte uns gut im Griff. Im Spiel um Platz 
5 konnte sich unsere Erste wieder deutlich durch-
setzen und so einen Platz im oberen Drittel sichern.

Im zweiten Ligaspiel setzte 
sich Ottenhofen 1 im Duell 
gegen Poing 1 mit 25:23, 
25:21, 25:18 ohne Satz-
verlust durch und konnte so 
zum Tabellenführer aus 
M a r k t  S c h w a b e n  a u f -
schließen.

Leider dürfte das nach aktuellem Stand schon das letzte Spiel des 
Jahres gewesen sein, 
da weitere Spiele auf 
Januar und Februar 
verschoben wurden. 
Vielleicht hilft diese Zeit 
aber auch, um zumin-
dest die Rückkehr von 
Daniel Haßel feiern zu 
können.

David Untermann

Während im 1. Satz ein sehr 
starker Endspurt von 19:23 
auf 25:23 nötig war, spielte 
das Team in den Sätzen 2 

und 3 deutlich souveräner, verspielte aber am Ende jeweils deutlich 
höher mögliche Satzsiege. Am Ende zählen aber vor allem die 3 
Punkte, um auf Platz 2 zu klettern.

...Volleyball
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Unser drittes Spiel war ein Heimspiel, bei dem wir die SpVgg 
Altenerding I mit 3:0 klar schlugen.

Nachdem wir letzte Saison Meister 
gewor-den sind, ist der Aufstieg auch 
dieses Mal unser Ziel.

Beim zweiten Turnier in Pocking schafften wir es, den dritten Platz unter 
zwölf zu erzielen, was bisher unsere beste Platzierung in einem Turnier

Um so viel Spielpraxis wie möglich mitzunehmen, spielten wir neben 
den Ligaspielen noch zwei Turniere.

Angefangen hat die Saison mit einem 2:1 Sieg gegen den TSV St. 
Wolfgang I. Hierbei gaben wir den ersten Satz mit 16:25 ab, da wir 
uns als Mannschaft erst einmal finden mussten und die 
Aufregung noch groß war. Nach dem ersten Satzverlust, ließen 
wir uns in den weiteren beiden Sätzen nicht verunsichern und 
holten diese mit starken 25:19 und 25:12 nach Hause.

Das erste davon war das Nikolausturnier in Markt Schwaben, bei dem 
in der Gruppenphase zwei Sätze á zwölf Minuten gespielt wurden. 
Gleich das erste Spiel hatten wir gegen die erste Mannschaft der DJK 
Ottenhofen. Bei diesem sehr knappen Spiel entschieden wir den ersten 
Satz für uns und gaben den zweiten an unsere Vereinskollegen ab. 
Nach der Gruppenphase waren wir mit der DJK Ottenhofen I satzgleich 
und nur aufgrund der knappen Punktedifferenz von vier Punkten, 
wurden wir hinter dem späteren Turniersieger und der ersten 
Mannschaft unseres Vereins Gruppendritter von fünf Teams pro 
Gruppe. Danach wurden drei weitere Spiele gespielt, wobei eines 
davon in einem Unentschieden endete und wir den Rest mit knapper 
Punktedifferenz verloren. Letztendlich wurden wir Neunter von 14 
möglichen Platzierungen.

Beim darauffolgenden Spieltag unterlagen wir der SG Poing II mit 
einem Satzverhältnis von 1:2. Hier dominierten wir im ersten Satz 
deutlich mit 25:14, wobei die Gegner uns scheinbar unter-

schätzten. In den weiteren zwei Sätzen wechselten sie ihren besten 
Spieler ein, welcher die gegnerische Mannschaft deutlich stärker 
machte. Somit gaben wir die letzten beiden Sätze leider ab.

...Volleyball II
H

a
ll
e
n

s
p

o
rt



43

ist. Hier wurden in der Gruppenphase pro Spiel 
zwei Sätze bis 15 gespielt. Danach wurden die 
Spiele um die Plätze eins bis vier bis 25 Punkte mit zwei Gewinnsätzen 
entschieden. 

Annika Warta

Mit diesen Ergebnissen freuen wir uns auf den weiteren Verlauf der 
Saison und sind gespannt, ob wir den Aufstieg schaffen werden.

In der Gruppenphase belegten wir unter vier Mannschaften den 
zweiten Platz, wobei wir gegen die Gruppensieger ein Unentschieden 
mit 14:15, 15:14 spielten. In der darauffolgenden Runde erzielten wir 
gegen die Turniersieger eine 0:2 Niederlage und gegen eine weitere 
Mannschaft ein Unentschieden. Wir kamen dann aber mit einer guten 
Punktedifferenz in das kleine Finale, welches wir erfreulicherweise 
nach einem spannenden Match im dritten Satz mit knappen zwei 
Punkten Unterschied gewannen. 

...Volleyball II
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Eine Ausnahme bildet der Mittwoch, der Tag des AH-Fußball-
trainings. Nachdem einige jüngere Spieler ins Training eingestie-
gen sind und es sich etabliert hat, dass stets jemand fürs Essen 
sorgt, ist zumindest an diesem Tag wieder um einiges mehr los.

Organisiert wird vieles per Whatsapp-Gruppe und der AH-
Internetseite von Jake. Er und Rudi springen auch oft als Feuer- 
und Grillzeremonienmeister ein. Auch bei Fußballübertragungen 

und oft am „Tag danach“ sind sie zur Stelle. Vielen Dank euch beiden.

Das alles findet übrigens immer im Freien statt. Auch einige 
Freizeitkicker der Soccer5 Truppe sind regelmäßig und genauso 
ehrgeizig am Start, so dass eine Trainingsbeteiligung von 20 Spielern 
nicht selten ist. 

Die Getränke werden dabei über die DJK bezogen, so dass auch der 
Verein etwas davon hat. Sauber machen und Ordnung um´s Sportheim 
halten ist Ehrensache. Ein lockeres Gespräch um die Feuerstelle 
rundet diese manchmal länger dauernden Abende, auf die man sich 
jede Woche freut, ab. 

Leider ist es am Sportheim sehr 
ruhig geworden. Der seit einem 
Jahr fehlende Wirt macht sich doch bemerkbar. Nach den 
Trainings oder bei Spielen erkennt man im Laufe der Woche noch 
den Ansatz von Geselligkeit, doch im Vergleich zu früher ist auch 
das gefühlt weniger geworden.

...der AH-Mittwoch
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Die DJK Ottenhofen hat 
es geschafft: Die neue 
Tribüne steht, 76 Zuschauer haben Platz. Am 9. September wurde 
sie nach knapp 2 
Monaten Bauzeit 
eingeweiht.

Die Bauleitung hatte Franz Zehetmeier übernommen, und zwar schon 
in jener Versammlung, in der die Grundsatzentscheidung über den Bau 
fiel. Ihm galt ebenfalls der besondere Dank des Vereins für seinen 
unermüdlichen Einsatz.

Die Idee ist ein Vierteljahrhundert alt. Wie berichtet, hat es einige 
Anläufe gegeben, dann konnte Bertrams Vorgänger Johannes Mann 
im vergangenen Jahr endlich die Baugenehmigung erreichen. Die 76 
Sitzplätze sind in drei aufsteigenden Reihen angeordnet, die auf 
verzinkten Stahlelementen montiert sind und natürlich in den 
Vereinsfarben gehalten sind. Darüber ist das Dach, und die Rückwand 
in einer Konstruktion aus Stahl und Holz ist geschlossen. Arbeit und 
Kosten machte das Betonfundament für eben dieses Dach, denn die 
breite Rückwand bietet eine enorme Wind-Angriffsfläche.

1.000 ehrenamtli-
c h e  S t u n d e n , 
15.500 Euro Zu-
schuss von der Ge-
meinde, und ein 
Spendenaufkom-
men, das beim neu-
en Vors i tzenden 

Uwe Bertram helle Be-
geisterung auslöste, ha-
ben sie möglich gemacht. Am Freitag wurde auf dem Fußballplatz 
gefeiert.

Johannes Mann war es, der die Crowdfunding-Spendenaktion mit 
Unterstützung der VR-Bank entwickelt hat, die von Marko Raacke 
umgesetzt wurde. Bertram nannte die Summe von 19 288 Euro, die 
von 120 verschiedenen Personen für die DJK aufgebracht wurden.

...Einweihung Tribüne
V
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Die kirchliche Weihe 
übernahm Pater Da-
rius Parzych, bevor 
sich die Festversam-
mlung – immerhin 
waren alle Tribünen-
plätze besetzt, und ein 
leichter Regen ließ 
auch d ie Überda-
chung sinnvoll er-
scheinen – sich im 
Sportheim versam-
melte, um dort ganz 
gemütlich weiter zu 
feiern. 

Vorsitzender Bertram sprach 
in seiner kurzen Rede von vier 
Säulen, auf denen ein solches Projekt ruhe. Dazu gehören nach seinen 
Worten neben dem genannten Zuschuss der Gemeinde eben auch die 
vielen ehrenamtlichen Arbeitsstunden, die von den aktiven 
Mannschaften der Fußballer geleistet worden seien. Weiter zählte er 
eine Reihe von Firmen auf, die das Vorhaben unterstützt hätten. 
Planung und Statik besorgte 
Gemeinderat Andreas Lippa-
cher. Was noch fehle, sei eine 
Tafel mit all den Spendern und 
Unterstützern. Die sei aber in 
Arbeit.

Bürgermeisterin Nicole Schley 
sah den Zuschuss der Gemein-
de hier gut angelegt: „Ich bin 
beeindruckt, was ihr mit dem 
Geld gemacht habt, eine echte 
Gemeinschaftsleistung.“ Sport-
referent Alfred Greckl fand es mächtig interessant, dass dieses Projekt 
mit einem „Minimal-Budget“ habe realisiert werden können. Er war es 
auch, der von einer „ressourcenschonenden“ Bauweise sprach.

...Einweihung Tribüne
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...Termine 2023

...zum 60. Geburtstag:
Rappold Werner
Glas Renate
Hechtl Sabine
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Haupt Jim
Brunner Anita
Hergenröder Birgit
Kressierer Heike
Greckl Alfred
Raacke Marco

...zum 50. Geburtstag:

...zum 70. Geburtstag:
Wagner Reinhard
Thalmair Ernst
Schmelmer Johann

...zum 90. Geburtstag:
Patzer Waltraud

...die DJK gratuliert recht herzlich

20.02.2023: Rosenmontagsparty
08.07.2023: DJK Sommerfest
15.07.2023: Soccer5 Turnier
16.07.2023: DJK Jugendturnier

www.djk-ottenhofen.de

...einfach mal
vorbei surfen

Immer aktuell
und
informativ...

Die DJK im Internet
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Die DJK SG Ottenhofen e.V. verpachtet ihre Schankwirtschaft mit 
Imbiss im Vereinsheim Ottenhofen. Die Räumlichkeiten umfassen 
eine ausgestattete Küche (ca. 14 m²), einen Gastraum (ca. 33 m²) 

sowie im Obergeschoss einen Saal (ca. 100 m²) für Veranstaltungen. 
Im Außenbereich steht eine Terrasse (ca. 55 m²) als Biergarten mit 

separater Raucherecke (überdacht) zur Verfügung. Außerdem gehört 
ein fester, separater und eingerichteter Verkaufsraum (ca. 25 m²) am 
neuen Sportplatz dazu. Zusätzliche Arbeiten im Zusammenhang mit 

dem Vereins- und Spielbetrieb können separat gegen Bezahlung 
übernommen werden. 

weitere Infos unter: www.djk-ottenhofen.de/wirt-gesucht
Kontakt unter info@djk-ottenhofen.de und

Pächter für Vereinsheim gesucht
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